
 1/4 

 

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2006-05-29 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Liegenschaften 

Bearbeiter:  
 

Frau Panten 

 Telefon: 545 - 1602 
 e-mail: APanten@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 027. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Liegenschaften (Sondersitzung) am 18.05.2006 
 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
  
Ende:   19:10 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 2.078 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Wilke, Wolfgang CDU  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Holtzhauer, Rolf Dr. med. Die Linkspartei.PDS  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Harder, Andre SPD  
 
ordentliche Mitglieder 
Brauer, Hagen Dr. CDU  
Frank, Ruth Die Linkspartei.PDS  
Kersten, Eckhard BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Thierfelder, Dietrich Dr. med. Unabhängige Bürger  
 
stellvertretende Mitglieder 
Fischer, Frank SPD  
 
Verwaltung 
Henning, Reinhard   
Nottebaum, Bernd   
Pichotzke, Bernd   
Schmülling, Wolfgang   
 
 
 
Leitung: Wolfgang Wilke 
 
Schriftführer: Rudi Hinz 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
 

 2.1. Entwicklung der "Schlosspromenade am Beutel" mit Platzgestaltung und 
Erschließung zwischen Amtstraße und Werderhof 
hier: Finanzierung der Maßnahme 
Vorlage: 01119/2006  

 

 

 2.2. Gesamtfinanzierung der Bundesgartenschau BUGA 2009 
Auswirkungen des Kabinettsbeschlusses vom 14.4.2006 
Vorlage: 01135/2006  

 

 

 3. Sonstiges   
 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Herr Wilke eröffnet die 027. Sitzung (Sondersitzung) des Ausschusses für Wirt-
schaftsförderung, Tourismus und Liegenschaften, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit mit 6 Ausschussmitgliedern fest. 
 
Protokollnotiz: 
 
Ab dem Tagesordnungspunkt 2.1 sind 7 Ausschussmitglieder und ab dem 
Tagesordnungspunkt 4.1 sind 8 Ausschussmitglieder anwesend. 
 

  
zu 2 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 2.1 Entwicklung der "Schlosspromenade am Beutel" mit Platzgestaltung und 

Erschließung zwischen Amtstraße und Werderhof 
hier: Finanzierung der Maßnahme 
Vorlage: 01119/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Schmülling bringt die Vorlage ein und erläutert die bisherige und die künftig 
vorgesehene Finanzierung. Er erklärt die Auswirkungen. 
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Die Frage von Herrn Dr. Brauer nach Plätzen für Gastlieger, wird von der Ver-
waltung beantwortet. 
Herr Dr. Thierfelder ergänzt aus seiner Sicht. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der Vorlage mit Beschlussvorschlag: 
 
“Die Stadtvertretung stimmt der in Aussicht genommenen modifizierten Finanzie-
rung durch EFRE- und Städtebaufördermittel zu und nimmt geplante Änderungen 
der Maßnahme zur Kenntnis.“ 
 
mehrheitlich zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 2.2 Gesamtfinanzierung der Bundesgartenschau BUGA 2009 
Auswirkungen des Kabinettsbeschlusses vom 14.4.2006 
Vorlage: 01135/2006 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Schmülling bringt die Vorlage ein und begründet die geänderte Finanzierung 
aus Städtebaufördermitteln. Die Auswirkungen (teils theoretischer Art) sind in der 
Vorlage niedergeschrieben. 
 
Der Ausschussvorsitzende fragt zur Gesamtabstimmung oder Einzelabstimmung 
nach. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der Vorlage mit Beschlussvorschlag: 
 
"1. Die Stadtvertretung nimmt den Bericht über die Auswirkungen des Kabinetts-

beschlusses der Landesregierung vom 11.4.2006 zur Kenntnis. 
 
 2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die zur Umsetzung des Kabinettsbe-

schlusses erforderlichen Fördermittelanträge zu stellen.“ 
 
mehrheitlich zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 0 
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zu 3 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Harder spricht Standortfragen der Jugendherberge an. 
Er sieht nur die Alternativen aus der Stadt wegziehen oder Betreiber für den der-
zeitigen Standort finden. 
 
Herr Nottebaum nimmt Stellung: 
Es gab ein Gespräch mit Frau Henning und Herr Gursinski (Herbergsvater). Man 
will sich aus Schwerin zunächst nicht zurückziehen. Herr Gursinski will das 
Objekt Waldschulweg vom bbl übernehmen und eigenständig unter der Marke 
DJH weiterführen. 
 
Es soll eine nächste Sitzung des Ausschusses in der Jugendherberge 
Waldschulweg stattfinden. 
Herr Nottebaum wird die Terminfrage klären. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Wolfgang Wilke  gez. Rudi Hinz  

    
Vorsitzender  Protokollführer  
 
 




